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£ Die Kontrollversammlungen
finden im Monat Jun^ wie folgt statt:

Am 16. Auni
8 Uhr vorm, an der Trrnichalle für alle diejenigen,
welche vor dem 1. August 1914 ihren Wohnsitz
in der Gemeinde

22. Juni
10 Uhr vorm , in d6r Turnhalle für alle diejenigen,
welche nach de-n I . August 1914 ihren Wohnsitz
in der Gemeinde genommen habe».

Abschneidên von Zweigen usw.
Die Grundstücksbesitzer fordere ich auf , über¬

hängende Zweige , insbesondere Dornen , Gestrüpp,
in soweit sie den Verkehr auf dem Fahrdamm oder
Bürgersteig hindern oder eine Gefahr für die
Vorübergehenden bilden , zu entfernen.

Die Polizeiverwaltung . Müller -Mittler.

Betr. Brennmaterialien.
Die Inhaber der Abschnitte 6 der Kohlen¬

karten von No . 400—900 werden ersucht, die Ab¬
schnitte bis Samstag , den 14. ds . Mts . bei der Fa.
I . A. Kunz , Kohlenhandlung hier , abzugeben . X

Bis zu diesem Termin nicht abgelieferte Ab¬
schnitte find verfallen.

Der Magistrat . Müller -Mittler.

Hm Samstag
den 14. Juni,  vormittags von 8 Uhr , findet
in allen Metzgergeschäften, die

flPMülIP auf OiP MSllPWMP
für die Zeit vom 9 . I ûni bis 15. Juni  statt

Er gelten die Bestimmungen:
\.  Die auf den Kopf entfallende Menge wird

in den Verkaufslokalen bekannt gegeben werden.
2. Haushaltungen von 3 perlenen und

mehr find neben dem Bezüge von Fleifdi
auf einen Ceil der Fleifchkarte zur Entnahme
von Wurft perpflichfef.

3 . Die Preise sind : für ein Pfund Ochsenfleisch
3,20 Mark , ein Pfund Kalbfleisch 3 .— Mark , für
ein Pfund Gefrierfleisch 3,— Mark.

Die Ausgabezeiten sind pünktlich einzuhalten.
Einwickelpapier ist mitzubringen.

4. Ausgabezeilen sind:
Von 8—9 Uhr:

Königsteiner , Krankenhausstr ., Kronthal , Kronthaler-
Lindenstruth -, Mammolshainerweg , Mauerstraße,
Minnholzweg , Neuerbergweg , Obere Höllgasse,
Oberhöchstädterlandst ., Pferdsstraße , Römerberg,
Rumpfstaße , Schafhos , Scheibenbuschw., Schillerstr .,
Schirnstraße , Adler -, Mlkönig -, Bahnhof , Bleich-
Burgerstr ., Burgweg.

Von 9— s0 Uhr:
Untere Höllgasse, Unt . Talerfeldweg , Viktoriastraße,
Vogelgesanggasse, Wilh . Bonnstraße , Graben -, Gr.
Hinterstr . Güterbahnhof , Hain -, Hartmutstraße,
Hauptstraße , Heinrich Winterstraße . Höhen-, Jamin -,
Katharinen -, Kl . Hinterstr ., Kl . Römerberg.

Von s0— U Uhr:
Doppes -, Eichenstraße, Feldbergweg , Frankfurterstr .,
Friedensweg , Garten -, Schloßstraße , Schönberger-
feld, Schreyer -, Stein -, Synagogenstr ., Talltraße,
Talweg , Tanzhausstraße.

Cronberg , den 12. Juni 1919
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Wetr. Vermögensabgabe.
In dem Verzeichnis zur Vermögensabgabe sind

die vor dem 31 . Dezember 1913 erworbenen Grund¬
stücke nach ihrem gemeinen Wert (Verkaufswert)
einzusetzen. Als gemeiner Wert der Grundstücke
sind für die einzelnen Gemarkungen die nachstehene
aufgeführten Wertsätze ermittelt worden , die den
Grundbesitzern als Unterlagen für die Berechnung
des Geländewertes mitgeteilt werden.

Kartenblatt 2.
Obere Kellerwiese /
Watzenwrese j ^ °' 40  I e 9 m -
Untere Kellerwiese JC  0 .60 je qm.

Kartenblatt 3.
Hinterste Neuwiesen JC  0 .69 je qm.

Kartenblatt 4.

IÄ | ^ 2 .50 fe qm.
Kartenblatt 5.

Hain JC. 8.— je qm.
Kartenblatt 6.

Schloß Friedrichshof JC  6 .50 je qm.
Kartenblatt 7. • J '

Schülerwiesen i „ ,
Schönberzerwiesen j ^  I e (lm -
Buchrain JC  4 .— bis JC  5 — je qm.

Kartenblatt 8. **
Schönbergerfeld t4r. 8.— je qm.

Kartenblatt 9. . V,
Heide : vordere Hälfte JC  1 .75 je qm.

„ hintere Hälfte JC  125 je qm.
Kartenblatt 10.

Lindenstruth : vorderer Teil JC  2 — je qm.
„ hinterer „ 1.60 „ „

Kartenblatt 11.
Lindenstruthwiesen JC  1 60 je qm.
Kleine Lindenstruth JC  3 .— „ „
Bendersee ' JC  1 50 „ „
Galgenseld JC  4 .— „ „

Kartenblatt 12.
Auernberg JC  2 .50 je qm.
Schanzenfeld JC  2 .— je qm.

Kartenblatt 13.
Auf dem Trtes : oberer Teil Jt -\ 2 .— je qm.

„ unterer Teil JC  1 .50 „ „
Trieserheide JC  1 .50 „ „

Kartenblatt 14.
Mirabellenstück JC 2.— je qm.
Kennelwiese JC  1 .— „ „
Die Weich JC  1 .75 „ „

Kartenblatt 15.
Neunmorgen JC  1 .50 je qm.
Breitwiese JC,.  1 .50 „ „
Gänsewiese JC  1 .— „ „
Talerfeld JC  2 .— bis JC  3 .— je qm.
Auf der Birk JC  2 .50 je qm.
Sauerbornwiesen JC  1 .— „ „
3m Nachtschatten JC,  1 .50 bis JC  2 .— je qm.

Kartenblatt 16.
Elfmorgen : unterer Teil JC  5 {e qm.

(Genossenschaftsgelände)
Kreuzäcker: an der Chaussee JC  4 .— je qm.

„ Hinterer Teil ^ 2 .— bis 2 50 je qm.
Geierrbergwiesen JC  2 .50 je qm.
Geiersberg JC  2 50 bts JC  3 je qm.
Rotenäcker JC.  2 .50 je qm.
Neuberg:

1.  an den Kreuzäckern JC 2.50 bis JC8.— je qm.
2. am Arankenhause JC  4 .50 bis JC 6.— „ „
8. nördl.Scherersgarten̂ 4.50 bis 6.— » ,
4 . am Neuenbergw g und Umgebung der ver¬

längerten Rumpfstr . JCS .— b\sJC  10.— je qm.
5. Burgerstraße JC  12 — je qm.

Kartenblatt 17.
Seegärten JC 8.— je qm.
Bennergärten JC 8.— „ „
Hopfengarten JC  12 — „ „
Kugelberg JC 2.— bis JC  5 .— je qm.
Mühlholz JC 6.— „ JC 6.- . .
Elfmorgen : oberer Teil Jf.  9 .— je qm.

(Adolf Müller und Genossen.)
Neuberg (s. Kartenbl . 16, 4 und 6.)
Erbsenstück Jt 8.— je qm.

Kartenblatt 18.
Bellersheim c/fC  3 .— bis JC. 6 .— je qm.
Neunmorgen ^ 1.60 „ „
Im Grund JC  1 .50 bis JC  2 .— , „
Schniegel <4L  1 .50 „ JC  2 .— „ „
Zehnmorgen JC  1 .— „ JC  1 .50 r „
Pfaffenstück JC 6 .— *
Im Schleier JC  2 .— bis JC  2 .50 , „
Talerfeld "JC 2— „ JC 8 -± } „
Rebener JC  1 .50 „ „

Kartenblatt 19.
Am Frankfurtertor JC  16 .—je qm.
3m kleinen Rosental JC 12—bis JC 14.— je qm.

Kartenblatt 20.
Ortsbering JC  16 — bis -̂ 1 24 — je qm.

Kartenblatt 21. x &  "
Hinterm Hain JC 8.— bis JC  12 .— jo qm.

Kartenblatt 22*«4 «■•*#
Eichengärten JC  4 .— je qm.

Kartenblatt 23.
3n der Rentbach
Eckelberg
Am Bettelstab
Zehnmorgen
Buchholz
Schniegelberg
Schwarzwald

JC  2 — je '
JC  2 50 „ .
JC  0 .75 „ „
JC  1 .50 „ „
M  0 .75 bis JC  2 .— je qm.
JC  1 .50 je qm.
JC  1 .— „ *

Kartenblatt 24.
JC  5 —
JC 2.50 bis JC 4.—
JC  2 50 . .4C  4 .—
jfL  3 —
JC  L50 bis JC  2 —
JC  0 .75 „ JC  1 .50

je qm.Obere Eichen
Mittlere Eichen
Untere Eichen
Lochwiese
Eichenwiesen
Buchholz
In der Rentbach JC  1 .-Kartenblatt 85.
Geisberg x  4 — Je qm.
Haack x  3 .50 , „
helbigshainerwiesen:

oberer Teil X 4 .— bis 46 - je qm.
unterer Teil M 4 .— / &■ j

Eichenwiesen 1.50 • »
Kartenblatt 26.

Helbigshainerwiesen:
oberer Teil x  2 .50 bis x  4 .- je qm.
unterer Teil x  2 .— „ x  2 .50 „ „

Scheibenbusch x  150 je qm.
(25 qm . --- 1 Rute .)

Cronberg . 12. 3uni 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

I
findet Freitag , 13. 3uni ftatt bei

Frau Gottfdialk
yainNrahe1 im Rof.

Spezialhaus f. Klein-

Tabak -Züchter
Pflege u. Verarb . d. Pfl . zu
Raucht ., Entf . d. beiß.Geschmacks
Zig ., Kautab , usw. machen.
Samen , Pflanzen , Hülsen u.
alles f. Züchter . 8por . voiro
zu 1.90 , 2.50 , 2.90 M . Kata¬
log frei.
G . Weller , Godesberg a . Rhein.

Topfballen 20 Pfg.
ohne Topfballen 15 Pfg.

abzugeben
Anton Schitssler,

Krankenhausstr . 7-

Zu verkaufen:
Ein gut erhalten . 2-sttz. Sport
wagen , ein gebrauchtes Sopha,
ein Paar fast neue Damenstiesel
Nr . 39. Zu erfragen

Gartenstr . 1.

Gartenmöbel
zu verkaufen.

Schönberg i. T ., bei Diehl.

Ohne Karten!
Feinste Molkerei-
Süssrahm-Butter
Ve Pfund M. 8 .25

Ferd. Diehl, Hauptstrasse

Dunkelblau
Leinen-Kostüm

Größe 44, zu verkaufen.
Näheres Geschäfte!!.

frisch
Spargel
eingetroffen , das Pfund
zu Mark 1.40 bei

Hermann Volkei.

Gesucht
zum 1. 7. tüchtiges Mädchen
für Küche  und Haus . (2tes
Mädchen vorhanden ).

Frau von Martin
Babnhofstr . 1.

4 Ztr. Dickwurz
zu verkaufen.
Näheres in der Geschäftsstelle
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Q Hm 13. Sunt eröffne Ich hier, porarif  O
O Doppesffra&e Ilr. 10 Ö
§ ein Oolonialwaren - § s
O ixrxd.  v

P G -em -üise - Q -escliäft g
Ich bitte die weite Cinwphnerfdiaft von Lion- m

berfl und Umgegend um geneigten Zulpruch. ji *
Frifdi eingetroffen;

la. €lnmadifpargel . Ptd« 1.33 Ol.
Schöner großer Kopffalat . Kopf 32 4
Schöner Römiidikohl . . Pfd. *8 4

Zigarren von 35- 83 Pfg.
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1 ober2 Legehühner
Kücken oder Entenkücken

kaufen gesucht. Näh. Geschäftsstelle
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